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Schulen – Herausforderungen im Alltag
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Schulen – Herausforderungen im Alltag
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Das sagt die Wissenschaft…
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gesund 

Aufwachsen & 

gesund Arbeiten

Kriterien wirksamer schulischer Präventionsprogramme

 breites Konzept der Gesundheitsförderung

 Vermittlung von Wissen und Verhaltenskompetenzen

 zielgruppenspezifische Angebote

 wissenschaftliche Basis / vorhandener Wirksamkeitsnachweis

 Berücksichtigung der sozialen und strukturellen Rahmenbedingungen
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Beschluss der Kultusministerkonferenz…
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Empfehlungen zur Gesundheitsförderung in der Schule

 Gesundheitsförderung ist ein integraler Bestandteil von 
Schulentwicklung

 aufgreifen aktuelle bildungspolitische Entwicklungen 

 gesundheitsbezogenen Kompetenzerwerb der Schülerinnen und 
Schülern und der Lehrkräfte fördern

 Berücksichtigung der aktuellen gesundheitlichen Belastungen sowie 
der Lebenslage der Schülerinnen und Schüler und ihrer Familien

 Grundsätze sind unter anderem Verhaltens- und Verhältnisprävention, 
Partizipation, Bedürfnisorientierung und Ressourcenstärkung

gesund 

Aufwachsen & 

gesund Arbeiten
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Unterstützung durch Krankenkassen…
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Unterstützungsangebote gemäß Leitfaden Prävention

 Unterstützung bei der Bedarfsermittlung und Zielentwicklung

 Moderation und Projektmanagement

 Beratung zur verhältnispräventiven Umgestaltung

 Fortbildung von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren

 Planung und Umsetzung verhältnispräventiver Maßnahmen

 Dokumentation, Evaluation, Qualitätssicherung

 Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit

 Förderung von Vernetzungsprozessen
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Gesundheitsförderung als Lösungsansatz
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Gesundheitsförderung – Umsetzung im Schulalltag
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Welche Unterstützung brauchen Schulen um dies 

Umzusetzen?
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Anforderungen an Programme der 

Gesundheitsförderung

Das Programm ist nicht nur auf eine Zielgruppe 

ausgerichtet, sondern schließt alle Akteure ein

Gesund Arbeiten 

& Gesund 

Aufwachsen

Bedarfsorientierung

Zielgruppen

Unterstützung

modularer

Aufbau

Qualifizierung

Das Programm spricht einen Bedarf der Schule 

an (z.B. Inklusion oder Digitalisierung)

Die Schulen werden bei der Umsetzung nicht alleine 

gelassen sondern erhalten Unterstützung/ Beratung

Das Programmmaterial ist so aufbereitet, dass die Lehrkräfte 

nach der Weiterbildung keine weitere Vorbereitung brauchen

Das Programm besteht aus Modulen, die die Umsetzung und 

Integration in den Schulalltag erleichtern

Das Programm bringt die Schule mit einem Netzwerk in Verbindung, 

das über das Programm hinaus Unterstützungsmöglichkeiten bietet 
Netzwerk
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Gesundheitsförderung als Lösungsansatz
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